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Thelma war das Zweitälteste der drei Kinder der Eheleute  Albert und Florence (geb. Alten) Conrad. 

Als sie gerade erst drei Jahre alt war, starb ihre Mutter an Diphtherie. Ihr Vater heiratete wieder, 

aber Louise, ihre neue Mutter, starb schon nach acht Monaten. Zwei Jahre später heiratete Herr 

Conrad Veronica (Louises Schwester) und ein kleines Schwesterchen, Louise Ann, wurde geboren. 

Thelma sagte immer, dass Gott ihr drei wunderbare, liebevoll sorgende Mütter gegeben hatte! Die 

Familie lebte in Sheffield, Ohio, und gehörte zur St. Teresa Gemeinde. Thelma erinnerte sich gerne 

an ihre Kindheit und Jugend, an das gemeinsame Spielen, Arbeiten und Beten in der eng 

verbundenen Familie. Seit ihrem zweiten Jahr an der höheren Schule lebte sie als Aspirantin bei 

den Schwestern Unserer Lieben Frau. Am 2. Februar 1938 begann sie mit dem Noviziat und im Juni 

beendete sie die Notre Dame Academy, Cleveland. Bei ihrer Einkleidung erhielt sie den Namen 

Schwester Mary St. Martha. 

 

Schwester Mary St. Martha meinte einmal, dass sie im Rückblick immer Gottes Hand in ihrem 

Leben erkennen konnte. Als Novizin begann sie mit ihrer Ausbildung als Grundschullehrerin, ihrem 

Wunschtraum. Aber da Lehrerinnen für die höhere Schule benötigt wurden, wurde Schwester 

gebeten, zu wechseln und sich auf das Fach Hauswirtschaft an höheren Schulen vorzubereiten. 

Wie sich später herausstellte, war dies ein großer Segen. 1971 wurde Schwester wieder gebeten, 

zu wechseln und als Dozentin für Ernährungslehre und Diätkunde am Notre Dame College, South 

Euclid, Ohio, zu unterrichten. Sie war gut vorbereitet für diese Aufgabe, da sie ihren Bachelor am 

Notre Dame College gemacht hatte und den Master an der Western Reserve Universität, Cleveland. 

Beide Abschlüsse waren im Fach Hauswirtschaft. Schwester meinte einmal: „Unterrichten ist mein 

Leben!” Siw war sehr kompetent und hatte viel Verständnis und ein großes Herz für alle ihre Schüler 

und Studenten. In ihren letzten Jahren am College arbeitete Schwester ehrenamtlich in der 

Verwaltung und war für die Ehemaligen zuständig. 

 

Als Schwester Mary St. Martha 2004 ins Provinzhaus übersiedelte, wurde das Gebet zu ihrer 

Hauptaufgabe. Sie war eine Künstlerin im Kreuzsticken, eine geschickte Kartenspielerin und eine 

ausgebildete Organistin. Ihre Großzügigkeit, ihr Sinn für Humor und ihre Freundlichkeit machten sie 

zu einer beliebten Mitschwester in der Gemeinschaft. Sie war ein begeisterter Fan des 

Baseballteams von Cleveland, und um ihr Gedächtnis zu trainieren, konnte sie immer eine 

Geschichte erzählen oder sie hatte etwas auswendig gelernt. Nachdem Krebs bei ihr festgestellt 

wurde, lebte Schwester jeden Tag als Geschenk und als Segen. Gottes liebende Gegenwart war ihr 

willkommen, in welcher Form auch immer er sich offenbarte. Schwester Mary St. Martha war eine 

besonnene Frau, die in Treue das Leben lebte, zu dem Gott sie berufen hatte. Möge sie nun für 

immer in der Freude unseres guten und fürsorgenden Gottes leben. 


